
Frau Zorlu begründet kurz ihren im Rahmen der Haushaltsrede 2020 gestellten Antrag. Zielsetzung sei 
eine papierlose Ratsarbeit mit entsprechenden Endgeräten.  
 
Frau Grünebaum nimmt seitens der Verwaltung Stellung. Sie begrüße diese Vorgehensweise, da sie 
Arbeit und Papier spare. Zudem verweist sie auf das Programm „Session“ und die hierdurch schon jetzt 
bestehenden Möglichkeiten, beispielsweise das Abrufen der Niederschriften. Insofern sei zu überlegen, 
diesbezüglich auf den Versand in Papierform schon jetzt zu verzichten. Die momentane Nutzung des 
Systems sei zurzeit noch eher gering. Allerdings verfüge das jetzige Ratsinfosystem nicht alle Funktionen, 
die beispielsweise ein Zusatzprodukt wie „Mandatos“ beinhalte. 
 
Herr Wahl unterstreicht die Möglichkeit, Niederschriften bereits jetzt nur noch online bereitzustellen. Das 
Produkt Mandatos unterstütze die papierlose Ratsarbeit mit weiteren Möglichkeiten, z.B. das Erstellen 
einer eigenen Ordnerstruktur, das Anlegen eigener Vorgänge – im Grunde eine weitere Individualisierung. 
 
Frau Zorlu erklärt, dass bei einem anderen Aufbau des Systems auch eine höhere Akzeptanz da wäre. 
Zudem plädiert sie für eine stufen- bzw. schrittweise Einführung. Der neu gewählte Rat solle das Thema 
auf seiner Agenda haben.  
 
Herr Jüdes regt an, die Features des Zusatzproduktes Mandatos aufzuzeigen und diese ggf. auch mit 
Session zu vergleichen. 
 
Herr Strausfeld bezieht sich auf die Ausführungen der Verwaltung. Die CDU-Fraktion werde den SPD-
Antrag unterstützen, da dies sinnvoll sei. Ein stufenweises Vorgehen in der neuen Wahlperiode sei 
sinnvoll. 
 
Herr Liene verweist auf die unterschiedliche Arbeitsweise der Mandatsträger. Insofern appelliert er, eine 
solche Vorgehensweise nicht zwangsweise überzustülpen, sondern eher als „Option“ anbieten. 
 
Bürgermeister Dr. Storch fasst das Ergebnis kurz zusammen. Er verstehe eine heutige Beschlussfassung 
als Prüfauftrag an die Verwaltung im Sinne der Aussprache. Vor der Abstimmung zitiert er den von der 
SPD-Fraktion gestellten Antrag und stellt diesen zur Abstimmung. 
 


